
    

Hochschul-Segelclub Freiburg e.V.
 

Anlage 5 zum Präventionskonzept
 
Schema Meldekette bei Vorliegen einer Grenzüberschreitung 

Diese Meldekette wird auf der HSCF-Homepage sowie per Aushang in unserem Raum „Messe“, am Jollen-
schrank und am SEGLER*INNENTISCH in Aha öffentlich und somit allen Mitgliedern zugänglich gemacht. 
Der Vorstand und die Mitglieder sind sich ihrer Verantwortung bewusst. Eine Ansprechperson setzt bei Bedarf  
und vor allem nach Absprache mit dem/der Betroffenen ein Mitglied des Vorstands über jeden konkreten Ver-
dachtsfall im Verein in Kenntnis. Die jeweiligen Vereinsebenen (Vorstand, Geschäftsführung, Referent*innen, 
Ausbilder*innen, Skipper*innen, Jollenpat*innen etc.) nehmen die Verantwortung in ihrem eigenen Aufgaben-
bereich wahr und werden tätig, wenn ihnen ein Sachverhalt von Gewalt bekannt wird. Die Fachberatungsstel-
le ist bei konkreten Fällen einzubeziehen.

Kind, Jugendliche/r, 
Erwachsene/r  vertraut sich an

Ausbilder*in beobachtet 
(oder erhält Hinweis auf) 

Grenzüberschreitung an Kind, 
Jugendliche/m, Erwachsene/m 

Beobachtetes grenz-
überschreitendes Verhalten  

Gesprächsführung beachten 
(Ruhe bewahren, 

nichts überstürzen) 

Ansprechperson im HSCF 
kontakten und mit dieser Person 

die weiteren Schritte 
besprechen. 

Dokumentation 

Anhaltspunkte Gefähr-
dung Kind, Jugendliche/r, 
Erwachsene/r erkennen

Besprechen mit Vereinsleitung, 
wenn Vereinsleitung betreffend. 

Ggf. Kontakt zur Klärung mit 
einer Fachberatungsstelle 

Klärung innerhalb des HSCF
über den Vorstand

Bei akuter Gefahr in Verzug

Einschalten der Polizei 

Abschätzung einer möglichen Gefährdung 
gemeinsam mit 

• schutzvorgewalt@segelverband-bw.de
• Safe Sport e.V.: Tel. 0800 1122200
• Hilfetelefon sexueller Missbrauch: 

Tel. 0800 2255530
Weitere Adressen: 

www.hscf.de/Praeventionskonzept

Klärung mit der 
HSCF-Ansprechperson


